
 

 

 

Information zum konfessionell-kooperativen Religionsunterricht 

 

Sehr geehrte Eltern, 

an der Birkenbachschule Kirchardt wird der Religionsunterricht in den Klassenstufen 1-4 
konfessionell-kooperativ erteilt. 

Diese Form des Religionsunterrichts ermöglicht es evangelischen und katholischen 
Schülerinnen und Schülern, gemeinsam am Religionsunterricht teilzunehmen. Die 
evangelischen und katholischen Religionslehrkräfte arbeiten dabei eng zusammen und 
orientieren sich an den Bildungsplänen beider Konfessionen. Im Verlauf des Schuljahres 
findet ein verbindlicher Wechsel der unterrichtenden Lehrkraft statt, sodass beide 
konfessionellen Perspektiven angemessen berücksichtigt werden. 

Ziel des konfessionell-kooperativen Religionsunterrichts ist es: 

 die Begegnung mit der jeweils anderen Konfession zu ermöglichen, 

 die ökumenische OƯenheit beider Konfessionen erfahrbar zu machen und 

 das Bewusstsein für den eigenen Glauben zu stärken. 

Die Teilnahme am konfessionell-kooperativen Religionsunterricht setzt Ihr 
Einverständnis voraus. Kinder, die keiner Konfession angehören, können auf Wunsch 
ebenfalls teilnehmen, sofern die Zustimmung der jeweils unterrichtenden 
Religionslehrkraft vorliegt. 

Bei der Leistungsbewertung und der Erteilung der Zeugnisnote arbeiten die beteiligten 
Religionslehrkräfte zusammen. Im Zeugnis wird vermerkt, dass der Religionsunterricht 
konfessionell-kooperativ erteilt wurde. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Religionslehrkraft Ihres Kindes oder an die 
Schulleitung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 
Birkenbachschule Kirchardt 

 


